
Entomologische Nachrichten
Herausgegeben vom Bezirksfachausschuß Entomologie Dresden 

des Kulturbundes der DDR, 
zugleich Organ der entomologischen Interessengemeinschaften  

der AG Faunistik der Biologischen Gesellschaft der DDR
B and 24 D resden, am  15. J u li 1980 Nr. 7

Ein neuer Beitrag zur Makrolepidopterenfauna 
in der Umgebung der Biologischen Station „Faule Ort“ 

im NSG „Ostufer der Müritz“
N. GROSSER, H alle 

Aus dem  W issenschaftsbereich  Zoologie der Sektion B iow issen­
schaften  der M artin -L u th er-U n iv ersitä t H alle-W ittenberg  

W issenschaftsbereichsleiber: Prof. Dr. J. SCHUH
In  den Ja h re n  1978 und  1979 w urden  die A rbeiten  zur E rforschung  der 
Fauna  der W irbellosen im  Südteil des NgG „O stufer der M üritz“ p lan ­
m äßig w eitergeführt. Die M akro lep idop teren fauna konnte vervo lls tänd ig t 
wei'den. W ichtige E inzelfunde haben  die H erren  Dr. DORN, BÜTTSTEDT, 
SCHILLER und M ARTSCHAT gem acht; fü r die Ü berlassung  ih re r D aten 
sei h ie r gedankt.
U ntersuchungen  w u rden  im  Juni, A ugust und Sep tem ber 1978 sowie im  
Mai und  Ju li/A ugust 1979 durchgeführt.
Die Zahl der im  südlichen  Teil des NSG in  den Ja h re n  1978 und  1979 neu 
gefundenen  M akro lep idop terenarten  betrug  66, w om it sich die G esam tzahl 
der im  G ebiet der Biologischen S tation  „Faule O rt“ nachgew iesenen A rten  
auf 473 erhöht.
Insgesam t 16 A rten  konnten  fü r das gesam te NSG „O stufer der M üritz“ 
als neu festgestellt w erden . Es sind  dies: A rgynn is aglaja  L., Callophrys 
rubi L., Diaphora m endica  CL., H yphantria  cunea  DRURY, Thaum etopoea  
processioned  L., P syche viciella  SCHIFF., Talaeporia tubulosa  RETZ., So­
lenobia triquetrella  HBN., Euxoa aquillina  SCHIFF., Polia glauca  HBN., 
Parastichtis hepatica  HBN., Talpophila m atura  HUFN., L ygris prunata  L., 
Eupithecia haw orthia ta  DBLD., Eupithecia innotata  HUFN. und Boarm ia  
consonaria  HBN.
Im  A nschluß sollen einige A usführungen  zur Biologie bzw. zu A rt-H ab ita t-  
Beziehungen gem acht w erden.
D irekt in  der U m gebung der Station, im  G ebiet der U ferw iesen des H aus­
sees, w urde die bere its  e rw a rte te  -Anthocharis cardam ines L. gefunden, de­
ren  F utterp flanzen , versch iedene B rassicaceen, insbesondere C ardam ine 
pratensis, h ie r anzu tre ffen  sind. In  einem  ähnlichen  L ebensraum  am  ehe­
m aligen P ries te rb äk e r Forsthaus w urden  selten M elitaea cinxia  L. und

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



98 GROSSER, N euer Beitrag zur M akrolepidopterenfauna

C allophrys rub i L. angetroffen. W ie URBAHN (1978) angibt, verm iß t er 
seit langem  im  NSG die sonst häufige A rt A rgynn is aglaja  L. Im gleichen 
J a h r  konnte  ein  einzelnes E xem plar an  der S traße nördlich Speck ge- 
keschert w erden. Sonst w urde die A rt auch an  anderen  S tellen  niem als 
gesehen.
Pam phüa silvius  KNOCH schein t im  Südteil des NSG sehr selten  zu sein, 
so daß er b isher nu r in  einem  E xem plar d irek t bei der S tation  „Faule O rt“ 
nachgew iesen w erden  konnte.
Dagegen m uß fü r den „K leinbär“ Celama confusalis H.-S. gelten, daß die 
k le ine unscheinbare  A rt, deren  R aupen  an  verschiedenen L aubhölzern  
leben, b isher w ohl übersehen  w urde, zum al sie re la tiv  zeitig im  Ja h r  fliegt. 
E rstaunlich  ist auch, daß erst je tz t ein $  von D iaphora m endica  CL. unw eit 
der S tation  bei der E iablage an  U rtica dioica gefunden w urde, obw ohl die 
A rt im  N orden der DDR allgem ein  seltener ist.
Schw er einzuordnen  ist der A nflug eines <5 des nordam erikan ischen  B ä­
rensp in ne rs H yphantria  cunea  DRURY am  1. A ugust 1979 am  L icht nahe 
der S tation . Die A rt, die ü ber U ngarn  1940 nach  Europa eingeschleppt 
w urde  und  sich ständig  ausbre ite t, is t b isher n u r in  insgesam t 4 F re ilan d ­
exem plaren  aus der DDR bekann t. Bei den anderen  3 F unden  liegt der 
V erdach t einer E inschleppung sehr nahe, da sie in  der N ähe von B ahn- 
bzw. H afenanlagen  gem acht w urden. Der Fund  im  Südteil des NSG stellt 
eine E inschleppung erstm als in  Frage, da die nächsten  V erkehrsw ege doch 
re la tiv  w eit en tfe rn t liegen, und das NSG gegen U rlau berv erk ehr w eitest­
gehend abgesichert ist. Die nächsten  Ja h re  m üssen erbringen, ob die A rt 
sich in  unserem  G ebiet einbürgern  kann. B isher einm alig  ist auch der A n­
flug  eines Laelia coenosa HBN. — (5 am  L icht an der S tation  im  A ugust 
1978. Die im  G ebiet überw iegende F u tterp flanze  C ladium  m ariscus kom m t 
am  Hofsee, an  dem die S tation  gelegen ist, n ich t vor, sondern n u r am  be­
n ach b arten  P riesterb äke r See. In  der N ähe der S tation  liegende B estände 
von Scirpus und  Phragm ites könnten  h ier N ahrungspflanzen  der A rt sein, 
die im  N ordteil des NSG jah rw eise  sehr häufig  ist.
N eben dem  bereits nachgew iesenen Thaum etopoea pin ivora  TR. w urden  
an  der S tation  auch m ehrere  <5 <5 v °n  Thaum etopoea processionea  L. ge­
fangen, so daß auch die zw eite P rozessionssp inner-A rt fü r das NSG nach­
gew iesen w erden  konnte. E ine Prozession von Thaum etopoea pin ivora  TR. 
k onnte  A nfang A ugust 1979 durch Dr. EBEL am  Weg nach  Boek beobach­
te t w erden.
Die neu  h inzukom m enden  P sych iden-A rten  sind Psyche viciella  SCHIFF., 
Talaeporia tubulosa  RETZ, und  Solenobia triquetrella  HBN. Bei allen  drei 
A rten  w urden  vorw iegend die Säcke gefunden, aus denen  die F a lte r 
(M ännchen) größtenteils bereits gesch lüpft w aren. Bei Psyche viciella  
SCHIFF, m uß gesagt w erden, daß es sich evtl. auch um  viadrina  STGR. 
oder ste ttinensis  HERING handeln  kann, da die D eterm ination  anhand  
von Säcken sehr fraglich ist. Bei Talaeporia tubulosa  RETZ., der, wie m ir
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Dr. URBAHN bestätig te, im  ganzen G ebiet w eit v e rb re ite t ist, versuchten  
w ir die Zucht. A usgehend von zwei Eigelegen, zogen w ir die Jung raupen  
an  ih re r natü rlichen  F u tterp flanze  H ypogym nia physodes (det. Prof. SCHU­
BERT, Halle), e iner B aum flechte. In  den ersten  S tadien  w uchsen die R au­
pen sehr gut und  nahm en  das F u tte r gern  an (Mitt. von BÜTTSTEDT, der 
die Z ucht w eiterführte), spä ter gingen alle aus n ich t g ek lärte r U rsache ein. 
Die d ritte  A rt, Solenobia triquetrella  HBN., ist anhand  der Säcke e indeu­
tig  zu determ in ie ren  und  scheinbar n icht so häufig w ie die vorhergehende. 
In teressan terw eise  sind die Säcke der letzten  beiden A rten  oft sehr s ta rk  
p arasitie rt, vornehm lich  durch verschiedene Ichneum oniden-A rten , die 
aus den Säcken schlüpften.
A uch bei den N octuiden sind einige in teressan te  N eufunde zu registrieren. 
So ist erstm alig  Euxoa aquilina  SCHIFF, fü r das gesam te NSG neben der 
häufigeren  tritic i L. nachgew iesen w orden. Es h and e lt sich dabei um  ein 
re la tiv  großes W eibchen m it deutlichen P feilflecken an der W ellenlinie. 
F ü r das schilfige Seeufer w ar A rsilonche albovenosa  GOEZE zu erw arten . 
Sie ist aber seh r selten. Ebenso sind fü r A cronycta  abscondita  TR. m it 
H eidegebieten  bzw. K iefernw äldern  die en tsprechenden  H ab ita te  v o rhan ­
den. Auch Polia glauca  Hbn., ein  B ew ohner von M oorgebieten und feuch­
ten  N adelholzw äldern , find e t im  abw echslungsreichen  G ebiet um  die S ta ­
tion  ih re  N ahrungspflanze H eidelbeere in  großer M enge vor.
Agriopis aprilina  L. kam  im  Septem ber 1978 bei ström endem  Regen ans 
Licht. G leichzeitig flogen Conistra vaccinii L. und Calotaenia celsia L. so­
w ie verschiedene A m a th es-A rten.
A nfang Mai 1979 w u rden  in  einem  lichten  B irkenbestand  neben leeren  G e­
sp insten  von Endrom is versicolora  L. zwei u nbekann te  P arastich tis-Raupen 
gefunden. Sie saßen an den W urzeln von B rachypodium  silvaticum . Die 
W eiterzucht m it Poa an nu a  gelang, nach kurzer Zeit lagen die Puppen  vor 
und  ergaben zwei F a lte r von Parastichtis hepatica  HBN. D am it ist diese 
A rt als bodenständig  fü r das NSG nachgew iesen.
Talpophila  m atura  HUFN. w urde in  den letzten  5 Jah ren  nur in einem  
$ -E xem plar gefangen, das zur Eiablage gebracht w erden  konnte. Leider 
ging die Z ucht im  fo rtgesch rittenen  S tadium  ein.
B em erkensw ert ist der 1979 starke  Flug einer b isher n ich t festgestellten  
Schilfeule, A rchanara dissoluta  TR. Die M ehrzahl der T iere (etw a 85 %) 
gehörte der f. arundineti SCHMIDT an, die restlichen  E xem plare der 
äußerst seltenen dunklen  N om inatform  dissoluta  TR.
W ie schon Lygris m ellina ta  F. lebt auch die neuerd ings gefundene Lygris  
prunata  L. an  Johannisbeere. F ü r Lygris prunata  L. kom m t allerd ings 
auch E iche als F u tte rp flanze  in  B etracht.
B isher n ich t nachgew iesene E up ithecien-A rten  sind Eupithecia haw orthia- 
ta  DBLD. und  E upithecia  innotata  HUFN. Davon k ann  E upithecia  haw or- 
thiata  DBLD. n u r an  der am  H aus w achsenden Z ier-C lem atis leben, w ild ­
w achsende C lem atis-B estände kom m en n icht vor. Dagegen ist fü r E upithe-
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eia innota ta  HUFN. das gesam te N ahrungspflanzenspektrum  (Rosa, 
C rataegus, F rax inus und  A rtem isia) vorhanden. Die L arvenstadien , in s­
besondere der E upithecien-A rten , konnten  aus Z eitgründen  n ich t syste­
m atisch  gesucht w erden.
A uch fü r B oann ia  consonaria HBN. sind durch  die vielgestaltigen Lebens­
räum e im  Südteil des NSG M öglichkeiten fü r  ein verbreite tes V orkom m en 
gegeben. G erade die V ielgestaltigkeit der L ebensräum e im  südlichen Teil 
des NSG „O stufer der M üritz“ läß t ein  w eiteres A nsteigen der Zahl der be­
obachteten  M akro lep idop terenarten  erw arten . In tensive Fang- und Be­
obachtungstätigkeit, besonders in den F rü h jah rs - und  H erbstm onaten, la s­
sen eine G esam tartenzah l von e tw a 600 als m öglich erscheinen. Vor allem  
Raupensuche, S treifkeschern  und K ödern  m üssen das M ethodenbesteck v e r­
vollkom m nen, um  versteck t lebende A rten , die selten  oder n icht ans Licht 
kom m en, nachw eisen zu können.
Zum  A bschluß soll eine L iste der in  den Jah ren  1978/79 im  Südteil des NSG 
neu nachgew iesenen M akro lep idop terenarten  au fgeführt w erden:

1. A nthocharis cardam ines L.
2. Vanessa cardui L.
3. M elitaea cinxia  L.
4. A rgynn is aglaja  L.
5. Callophrys rubi L.
6. P am phila  silvius KNOCH
7. Zygaena filipendulae  L.
8. Celama confusalis H.-S.
9. L ithosia  griseola HBN.

10. D iaphora m endica  CL.
11. H yphantria  cunea  DRURY
12. Laelia coenosa HBN.
13. Orgyia antiqua  L.
14. T haum etopoea processionea  L.
15. D repana binaria  HUFN.
16. N otodonta tritophus  ESP.
17. Odontosia carm elita  ESP.
18. Psyche viciella  SCHIFF.
19. S terrh op teryx  hirsutella  HBN.
20. Talaeporia tubulosa  RETZ.
21. Solenobia triquetrella  HBN.
22. Aegeria apiform is  CL.
23. H epialus hectus L.
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24. A rsilonche albovenosa  GOEZE
25. A cronycta  abscondita  TR.
26. Euxoa aquilina  SCHIFF.
27. Polia glauca  HBN.
28. H arm odia nana  ROTT.
29. Agriopis aprilina  L.
30. Eupsilia satellitia  L.
31. Conistra vaccinii L.
32. A m ath es m acilenta  HBN.
33. A m ath es circellaris HUFN.
34. Cosmia lutea  STRÖM
35. A m ph ipyra  pyram idea  L.
36. Parastichtis hepatica  HBN.
37. Parastichtis scolopacina  ESP.
38. Trigonophora m eticulosa  L.
39. Talpophila  m atura  HUFN.
40. A pam ea  oculea  L.
41. Ipim orpha  retusa  L.
42. Archanara dissoluta  TR.
43. Earias chlorana  HBN.
44. Pechipogon barbalis CL.
45. Odezia atrata  L.
46. Chlorissa viridata  L.
47. Scopula ternata  SCHRK.
48. Acasis v ire ta ta  HBN.
49. Lygris prunata  L.
50. Cidaria rubiginata  SCHIFF.
51. Cidaria citrata  L.
52. Cidaria designaia  HUFN.
53. Cidaria badiata  SCHIFF.
54. E upithecia haw orthia ta  DBLD.
55. Eupithecia tripunctaria  H.-S.
56. E upithecia assim ilata  DBLD.
57. E upithecia nanata  HB.
58. Eupithecia innotata  HUFN.
59. Eupithecia tan tillaria  B.
60. Ennom os quercinaria  HUFN.
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61. E nnom os fuscantaria  STEPH.
62. E nnom os erosaria SCHIFF.
63. O pisthograptis luteolata  L.
64. Sem ioth isa  signaria  HBN.
65. Boarm ia bistortata  GOEZE
66. Boarm ia consonaria  HBN.
S u m m a r y
A new  contribution to the fauna of the Macrolepidoptera in the sur­
roundings of the biological station „Faule Ort“ in the national park „Easts- 
hore of the Müritz“
In  1978 and  1979 66 species of „M acrolepidoptera“ w ere found for th e  firs t 
tim e in  the  surroundings of th e  biological sta tion  „Faule O rt“ in  the  n a tio ­
nal p a rk  „Eastshore of the M üritz“ 16 species w ere observed for the  firs t 
tim e in  the  w hole national park.
P e 3 k> m e
H oß b ie  AaHHbie o (JjayHe «M apK O JienH floirrepoB » b ok pcctho ctm  ÖHO/iorHHecKoü c t3H~ 
m in  « O a y jie  O pT »  b 3anoBCflHMKe «B o c t o h h m h  6 e p e r  o a e p a  M iopw u»
B 1978—1979 rr. 66 BMaoB «MaKpo-zienHflorrrepoB» BnepBbie 6mjih HaüaeHbi b oxpecT- 
hoctm ÖHOJiorMHecKoü cTaHUMM «Oayjie OpT» b 3anoBe,zi;HMKe «Boctohhhm 6eper 
03epa Mropwu«. 143 hmx 16 bmaob jiobhjim nepBbift pa3 b ijejioM 3anoBeflHMKe.
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Neue Ecdvonurus-Arten (Heptageniidae, Ephemeroptera) 
aus dem Kaukasus und Transkaukasien (Sowjetunion) (3)

D. BRAASCH, Potsdam
In  den beiden  vorangegangenen A rbeiten  (BRAASCH, 1978, 1980) w urde 
au f V oraussetzungen und  B edingungen eingegangen, u n te r  w elchen  eine 
B earbeitung  der G attung  E cdyonurus  EATON im  K aukasus erfolgte. Diese 
A rbeiten  en th ie lten  L arvenbeschreibungen  von Ecdyonurus azerbajdshani- 
cus BRAASCH 1978, E. kuraensis  BRAASCH 1978, E. ornatipennis  TSHER- 
NOVA 1938, E. pseuda jjin is  BRAASCH 1979 und  E. squam atus  BRAASCH 
1978.
Die L arvenbeschreibungen  können n unm ehr durch  einige Im aginal- 
beschreibungen  ergänzt w erden. Das gilt fü r E. azerbajdshanicus, E. pseu-  
daffin is  und schließlich  fü r E. squam atus.
F erner kom m en noch drei w eitere, neue A rten  hinzu, näm lich  Ecdyonurus 
autum nalis  n. sp., Ecdyonurus m ey i  n. sp. und Ecdyonurus m onticolus  n. 
sp. Das vorliegende M ateria l ist das Ergebnis von 3 Reisen in  den K auka­
sus und nach  T ranskaukasien  (25. 7.—10. 8.1978, BRAASCH; 27. 8.—10. 9.1978, 
BRAASCH, JOOST und  ZIM M ERM ANN; A nfang O ktober 1978, MEY). Den 
an  den A ufsam m lungen  m itbeteilig ten  F reunden  sei an  d ieser S telle herz ­
lich gedankt.
B e s c h r e i b u n g  d e r  A r t e n  
Ecdyonurus au tum nalis  n. sp.
(3, K örperlänge 14 mm , F lügellänge 16 mm, L änge der Cerci 36 m m  (ein 
zw eites (5 w eist folgende M aße auf: 11, 14 bzw. 27 mm) K opf gelblich 
b raun  dorsal, d un ke lb raun  ven tra l. Augen oben hellg rau , der schw ärzliche 
Ring im  basalen  D ritte l is t oben schm al, un ten  b re it gelblich  b ra u n  einge­
faßt. T horax  dorsal w ie v en tra l dunkelb raun , M etathoraxsp itze  w eißlich, 
P leuralgegend  m it w eiß lichen  P igm entationen . A bdom en dunkelro tb raun , 
la terale  Schrägstriche schw ach kenntlich , T ergitzeichnung undeu tlich : in 
der M itte ein dunkles B and, das m edian  durch  einen seh r schm alen, hellen  
S trich  h a lb ie rt ist und  la te ra l von einer n icht sehr b re iten  helle ren  Zone 
begrenzt w ird. V orderbeine dunkelb raun , T arsenglieder bis auf das letzte
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